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1. Einleitung



In dieser Arbeit soll untersucht werden, welche Faktoren aus Sicht der Au torin für die Verbreitung des Faschismus in Deutschland verantwortlich waren. Dazu werden die einzelnen Figuren auf ihre „Schuldhaftigkeit“ hinsichtlich ihres Verhaltens gegenüber den sieben Flüchtigen des KZ Westhofen untersucht.



Anna Seghers bedient sich in ihren Betrachtungen eines individual-psychologischen Modells. Selbst Kommunistin, findet sich auch in ihrer Deutung menschlichen Verhaltens eine der marxistischen Thesen: „…das menschliche Wesen ist kein dem einzelnen Individuum innewohnendes Abstraktum. In seiner Wirklichkeit ist es das Ensemble der gesellschaftlichen Verhältnisse.“ (1)



Um also den einzelnen Figuren schuldhaftes Verhalten nachweisen zu können, müssen die jeweiligen Umfelder, Erziehung und Erfahrungen betrachtet werden, um im Moment der Entscheidung ihr Verhalten einordnen zu können, das sie zu Tätern werden lässt. Bevor jedoch die einzelnen Charaktere näher beleuchtet werden, soll ein kurzer Einblick in das Leben der Autorin gegeben werden, gefolgt von allgemeinen Bemerkungen zum Roman. Dabei wird es um Besonderheiten in der Darstellung, wichtige Motive und die Rezeptionsgeschichte gehen. Der Hauptteil wird eingeleitet durch Ansichten Anna Seghers’ zur „Schuld der Deutschen“. Außerdem soll in dieser Arbeit die Möglichkeit genutzt werden, auch Vergleiche zu anderen ihrer Werke zu ziehen. Hierbei handelt es sich einmal um den Roman
Der Kopflohn,
der zusammen mit dem
Siebten Kreuz
und der Erzählung
Das Ende
den Weg des Faschisten Zillich beschreibt, zum anderen um die 1942 erschienene Erzählung
Ein Mensch wird Nazi.
Im Vordergrund soll dabei stehen, ob und inwiefern sich die Darstellung der Figuren unterscheidet.
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2. Über Anna Seghers



[image: image 40f942bb59562a50cf9f70cd3abdea87]

a
Anna Seghers etwa 1950
häufig krank und verbringt deshalb viel Zeit allein zu Hause oder mit ihrer Mutter auf Kur an der Nordsee. Das führt dazu, dass sie früh Lesen und Schreiben lernt und sich Geschichten ausdenkt, um damit auch der Einsamkeit entgegen zu wirken. Doch auch das viele Lesen kann nichts daran ändern, dass sie sich in ihrer behüteten Umgebung auch durch den 1. Weltkrieg hindurch „in anderer Beziehung lange kindisch und unentwickelt“(4) empfindet. Erst die Berührung mit Barbusses „Feuer“ fördert ihr Interesse für die politischen Ereignisse in ihrer Jugend, die Ungerechtigkeiten des Krieges und die neuen internationalen Bewegungen der Arbeiterklasse. Erstmals ermöglicht ihr dann das Studium in Heidelberg und Köln Kontakte zu Studenten und Emigranten, die sich für diese Entwicklungen und besonders auch die Oktoberrevolution in Russland interessieren. Darüber teilt sie auch ihren Hang zu Schiller und vor allem Dostojewski mit mehreren Altersgefährten. 1925 heiratet sie den aus kleinbürgerlichen Verhältnissen stammenden Ungarn Laszlo Radvanyi und siedelt nach Berlin über. Im darauf folgenden Jahr kommt ihr Sohn Peter zur Welt. Nachdem sie aus der jüdischen Gemeinschaft ausgetreten ist, um ungebunden zu sein und da ihr Interesse allen Religionen gilt, wird sie Mitglied in dem neugegründeten Bund proletarisch revolutionärer Schriftsteller, 1928 dann der KPD. Im selben Jahr erhält sie den Kleist-Preis für ihre beiden Novellen
Aufstand der Fischer von St. Barbara
und
Grubetsch,
ihre Tochter Ruth wird geboren.



Mit dem Reichstagsbrand 1933 verschlechtert sich die Situation der Kommunisten in Deutschland gravierend. Nach einer Rückkehr aus dem Schwarzwald wird sie in Berlin verhaftet, kann als Ungarin aber erreichen, nach Hause gelassen zu werden und flieht über
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Süddeutschland und den Bodensee in die Schweiz. In Zürich trifft sie ihren Mann. Die nächsten acht Jahre lebt sie in Frankreich, anfangs in Bellevue bei Paris, wo sie 1939
Das Siebte Kreuz
beendet. Nach der Verhaftung ihres Mannes - des Leiters der 1933 verbotenen MASCH, der seine pädagogischen Tätigkeiten auch im Exil fortgesetzt hat - und seiner Inhaftierung im KZ Le Vernet, flieht auch Anna Seghers mit ihren Kindern in den unbesetzten Teil Frankreichs - nach Permier.



Die „League of American Writers“ verschafft der Familie Radvanyi 1941 Visen und Billette für die Reise nach Mexiko.
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